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Kräftigungsmittel ersten Ranges
für Schwächliche, Rekonvaleszente und Blutarme.

Nervenstärkend, Blntverbesserndes und Appetit anregendes Mittel.
Aerztlich erprobt und empfohlen.

ideales Präparat, den geschwächten Organismus aufzubauen.
Kräftigungsmittel und Nährmittel für schwächliche Kinder.

IVl'l'Oiiiasigaiiill gibt neue Lebenskraft.
Sehr wohlschmeckend. Von Jung und Alt gern genommen.

Preis Fr. 3.50 die Flasche, erhältlich in Apotheken.

In Zürich von: Pharmacie Internationale, Theaterstrasse.; Strickler'sche Apo-
theke; St. Jakobs-Apotheke Aussersihl; Sonnen-Apotlieke; Centrai-Apotheke; Apo-
theke an derSihlbrücke (Salis &Co.); Baumann'scho Apotheke, Aussersihl, bei der
Sihlbriicke ; Flora-Apotheke F. Probst, Badenerstr. 85; Apotheker Schlüpfer & Ripp-
stein, Unterstrass ; Kömer-Apotheke, Längstr. 136 ; Apoth. II. Bernhard, Freiest.r. 55 ;

A. Guggenbühl, Stampfenbachstr. 7; Elefanten-Apotheke, Marktgasse; Apoth. Dr. M.

Gamper, Bleicherweg ; Viktoria-Apotheke (H. Feinstein) ; Apotheke zum Paradies-
vogel, A. Brunner, Limmatquai 56; Apotheker Meyer, Seefeldstrasse ; Rigi-Apotheke
(W. Mutschier), Ottikerstrasse, und Rosen-Apotheke (Zollinger & Co.). In Horgen
von : Apotheker Dr. H. Germann. — In Einsiedell! von : Apotheker N. Lienhardt. —
•— In Luzern von : Apotheke zu St. Moritz (Franz Sidler). — In Glarus von :

Marty'sche Apotheke. — In Schaffhausen von : Apotheke zum Klopfer. — In Winter-
thur von : Stern-Apotheke.

Feiromanganm-Cie., Basel, Spitalstrasse 9.

liizeia.
Echte» Duryea aus weissem türkischem Korn hergestellt, eignet sich wegen seiner
ausserordentlichen Feinheit und leichten Verdaulichkeit ganz besonders als Nah-
rungsmittel für Kinder und Personen mit schwachem Magen, ist ferner unentbehr-
lieh für die feine Küche zur Herstellung von Suppen, Saucen, Puddings, Blanc-
Mangers, Backwerk und anderem mehr.

Detailverkanf in den meisten Delikatesse-, Spezereihan(Hungen und

Droguengeschäften,
En gros durch: Bürke & Albrecht in Zürich.

$unlight-Kalei«kr 190$.

Dieser Kalender wird von der $unligbK$eifen-~ïabrïk ßelvefia Ölten gegen

Einsendung von fünf Sunligbt Ooupons gratis versandt. (Zài3i0g)
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NsrveAstâr1rs»â, RàtvLrdessernâsêi und áspstti «.nrsxenâes Mlttsl.

^sridliod orprodt und oinxkodlsn.
iüeslss Präparat, üsn gesodwävdten Organismus aut^adauen,
Kräftigungsmittel unü tläkrmittel für sedrväoküede Kimisr,

i»r gidt nsus Osdonsdrakt,

8sdr rvodlsodineodsnd, VondunA und ^It Aorn gsnommsu,
preis Pr. 3,59 à plasods, erdältlied in àpotdàn.

In ?ürieu von: pdarinaeio Internationals, Odsatsrstrasss ; Ltriodlsr'sods slpo-
tdsko; Lt. Iàobs-Il.xotdsds àsssrsidl; Lonnsn-^potdeds; Lsntral-L.xotdslro; L,po-
tdsds an der Lidlbrüods (3al!s àOo,); lZanmann'sodg ^potdsds, ^.nsssrsidl, bsl dsr
Lidibrnoko; Olora-Vpotdods prodst, IZadsllsrstr. 8S; ^.xotdsdsr Lodläpksr â Ripp-
stein, Onterstrass; Ilömor-^potksks, OanZstr. 136; Vpotd. II. ösrndard, Orsisstr. SS;
^.. OnAASndüdl, Ltaill^>ksnbaokstr, 7 ; Clski>lltsll-^.potdsds, lflarlrtAasss; ^.potd. Or, U,

L1siâ6r^v6A; Vi^t0i'iîZ,-^^>0t1^às (H. ^sinstsín) ; ^.poiààs ^um, ?Z.iaàÌ6^à

voZsl, lZrunllsr, Oimmatguai 86; ^.potdedor Ns^sr, Lseksldstrasss; IIÌAÌ-^.potdàô
(IV. Untsedlsr), Ottidsrstrasss, nnci Iìossn-L.potdsds (^ollillASr & Lo.). --- In Pvrgen
von: ^.potdàsr Or. II. Oerinann. — In pinsisllöln von: ^.potdslror idl, Oisndardt, —
^— In l.u/ern von: ^.potdeks 2N Lt. Uoritü (Oranx Lidlsr). — In Klaras von:
Nart/sods ^.potksds, — In Sekaffdausen von: L.xotdsds ^nm Illopksr, — In Muter-
tinir von: Ltsrn-L.potdào.

La^ol, 9.

Wàên».
îlodteîî vurxeà aus vsissern türdi.sodsin Horn der^estoilt, sÎAnst sied vgAsu seiner
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rnnAsniittsl kür Hinder und Personen mit sodvaadsin Vlason, ist ksrnsr u non tded r-
lied kür die keine Hüode i?nr IlerstsllnnA von Luppen, Lauesn, Puddings, lZIane-

àlsllAvrs, Oaedrverd und anderern msdr.
Oet»I1vv?Ir»»k in den ineisten Osllkkrts»««-. Spv2vrv1dà»âIuziKsil und

vroxnenAe»odäktkn.
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Linzencktng von illns Sunlight Loupom gratis verssnclt. (^àisivg)



PHOSPHATIDE-FALIERES
Die „Phosphatine Falières" ist ein bemerkenswerter Wiederher-
steller. Sie verhindert während der kritischen Periode des Ent-
wöhnens alle Gefahren und fördert später die allgemeine Ent-
Wickelung des Kindes. Alles dies wird durch ihre Zusammen-

setzung erreicht, durch welche sie zu einer angenehmen, leich-
ten und ausserordentlich stärkenden Nahrung wird.

KINDER-NÄHRMITTEL

20/öV/77j^7'

GWöf/ra,
£e irà'/W a/s

t/OTcAM/cte,
/m £eô/c?£/cte

Erhältlich in Kolonialwaren- und
Droguen - Geschäften. Engros durch
Biirke & Albrecht, Zürich und Landquart.

Knüpfteppiche
in jeder Grösse,

Wolldecken
in „pelzartigem Gewebe",

und Tischdecken

empfiehlt :

Frau Barb. Meili
Teppichweberei und

Atelier für Reparaturen

Enge, Steinhaidenstrasse 15.

Telephon 2429.

f. fiofmann-mintsch
Iflünsterbof 16 — cke Storebengasse — gürüch 1

St. 0aller Stickereien
Herren- und Damenwäsche
Vorliangstoffe
Aussteuern

"^offftäubige ÀftftrgiiUflC II—X
unserer Zeitschrift, gebunden und ungebunden, sowie EinftattddecKen zu

sämtlichen 3ahrgängen sind jederzeit zu beziehen durch das Bureau der Pesta-

lozzhßesellschaft, RMenplatz 1, Zurich 1.

» ìl
I)io „?5ospii!ìtins?îì!idrss^ ist sin izsiusàsns^ortsi- VVisâsrksr»

stsiisr. Lis vsi'Iiinà't ^vnin'öllä Zsi- kiltisâsn ?e»1oâs àss àt-
vöiwsns ails (Iskàrsn nuâ ksràsrt spätsi' ciis silgsmsins Lnt-
^vicksIniiA âes Ivinàss. .^IIss äiss vii'cl âuià ikrs ^ussminen-

ssànx srrsiskt, äureii vsleiis sis iiu siilsi' ânKôusìimsv, isià
ten nnä -msssroiâsQtlien stîiiìsn6sn ^îidrunx >virâ.

TINv L N -15 H. HRMIr1MI.

â/s/à/

à/n Msc/?sàà,
/m 6sàei?5

MZZâ/às/-
Didâltiiok in Xvioniàsren. nnà

vi-ogusn - lZesekâfteri. LvZros ciuià
öiirke à ^tbrsvkt, ^llrieti nnà l.snciquart.

KnUpfteppictie
in ^sâsr Lti'össe,

MVsàn
in ,.xsI^srtÌASill dsvsds",

Râ UMàîi
srrlpiisUt:

ZA-^î). Màli
leppieliwederei unit

kielier für gspgrstursn

I'u»o, 8i6Ìàà1àvll8à8S6 15.

Lslvxàoil 2429.

7. stàann Aintsch
wûnsterdoî !b 6à Ztoichengasse — Mrsch Z

kt. ('iiIlLi' 8tie1ieìàn
tlei'iou- niul vlmwinvàlw
VyI-IlttUALtott'O
àLLàoin

Hollständige Jahrgänge IZ^X
unzerer Zieitscftrikt. gebunâen unà ungebunà, sowie k-invAnstcksclien

sämtlichen Jahrgängen sinä jeàeit 7U beziehen äurch àas öureau äer pesta-

Io5?i-6esel>schaft. ^iistenplat? I, Siiricd I.



Herzleiden
Nervcnaffeclionen

Blutarmut Rheumatismus
gebraucht man am besten die ärztlich warm em-

pfohlenen Kohlensäure Bäder „Marke Jung-
brunn", Badesalze in Dosen zu Vollbäder- und par-
tieller Behandlung für alle Badewannen verwendbar.
Beste Hauskur nach ärztlicher Verordnung. Man

verlange stets die Marke Jungbrunn.
In allen Apotheken, Droguerien und Mineral-

wasserhandlungen erhältlich; wo nicht, wende man
sich direkt an H. Kettiger, Chemische
Fabrik, Aaran. Erhältlich in Zürich bei
Herren Wernle & Cie., Augustinergasse 17.

-*\SCHE
HÜSTEN

BRONCHITIS

[werden gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE
Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
und der Luitwege.

Prkis für we SciiWKiz Fr. 3.50 die Flusche -
^

L. PAUT&ÜBEBÖ I

COU/?fi£fO/f a/'és P/lfl/S
r. Apoth II' N.

i 1191
bietet guten Nebenverdienst. Auskunft über die besten Rund- und Flachstrick-
masebinen gibt gratis Jos. Forster, Strickerei, Zürich I, Glockengüsse 5.

Beste Bezugsquelle für nahtlose Strumpfwaren.

wervviiààlleil
klutarwul kdeuwali8MU8

gebrauebt mari ain besten âis är^tlieb varin sin-

pkobleneii HiîDlLi .Marks .Inn g-
brnnn", LaâssaDs in Dosen ^n Vollbltclgr- nnci par-
tiellsr Lsbandlung kllr alls Lacls^annsn verrrsnâbar.
Lests Dauslcnr naeb àtliebsr Verordnung. >lan

verlange stets cils klares Inngbrnnn.
In allen ^.xotbebsn, Drognsrisn nnà Uinerâi-

vassörbancllnngsn erliiìltliob; vro n lebt, vvencio man
s!eb direkt an II livttÎAv», t1I»vn»i«â«
^iìlbiîli, ìîìttit». Lrbêìltlieb in ?iiiii<I, bei
Derron Wvrnlv â vie., àgustinergasse 17.

3KlZZ«eli!Ii8
srvsrlvn grnncllisll gebellt clureb cbe

8ai.uiio»
!»»ui»uec»kc
vos wil'Icsumsts Ulttel gegen elle

Llranklrsitsii der Dungs
und der Duttwegs.
l'ûlì l'lli I'V. 3.50 ìlis l-ItiSLllS-

^

k-àu-ràcisri»» '

covKscm/5 ,»ê5

W MM
bietet guten XedellVvrâjenst. Auskunft über die besten Unncl- nud Dlaebstrielc-
naasokinen gibt gratis dos. ?<>rstsr, Ltrieksrei, 2ûr1à I, Dloekengnsss 5.

Leste Lesiugs^nollö kür nabtloso 8trumì>kì?aron.
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|*inn achte auf den Kamen'=^=

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mitWechselstubeu.Depositenkasse: Paradeplatz8.
3Zxeis-!!Dep©siteaa.lc&sse3a.

Zürich III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

1 7o Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder

den Inhaber;
Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-

hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 °/° netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-

mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen au billigsten Prä-

mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blits und Explosion,

ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentnr Zürich: Kienast & Reuss, TheiterstrissüIi

TELEPHON 1605.
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Reiner Mund, reine Zähne, reiner Atem,
für jeden Gebildeten unerlässlicb- <^545

Zahnarzt Josef Weidingers Mund- und Zahnwasser wirkt des-

odorisierend und erfrischend, stillt „Zahnschmerz" (namentlich bei Zahn-

wurzelentziindung), verhindert und heilt Auflockerung, Entzündung und

Verschwürung des Zahnfleisches, erleichtert die Reinhaltung des Mun-

des heim Tragen künstlicher Zähne, Kronen- und Brückenarheiten m

ausgezeichneter Weise, ist ein treffliches Vorbeugungsmittel gegen

,,Halsweh", befördert in überraschender Weise die Heilung von &x-

traktions-Wunden und kann daher jedem Interessenten nur wärmstem
empfohlen werden. Zu beziehen durch :

Römerschloss-Apotheke Zürich V, Asylstrasse
Flora-Apotheke, Inh. Hr. F. Probst, „ IM, Badenerstrasse 85.

Droguerie des Herrn Osk. Biinzli, „ V, Seefeldstrasse 76.

A. 0. Werdmüller, Zentralapotheke „ Bahnhofstrasse 108

Baumann'sche Apotheke Salis & Cie-, Aussersihl-ZUrich.
Josef Weidinger, prakt. Arzt und Zahnarzt, Linz a. D.
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LokweiieriZekk XreclitsnLisIi
Xiieiel» — »nsel — «enk — 8t. «nìle».

^auptsiU: inltli-iok mitàk8el8iubeu.0ôp08îtenîia88k- k>sl-àp!aî?3.
I^rSZ.s-H>SxssZ.ìS».!k:s>ssS».

2àl«-k III 2à!«-à V
kàs Lâûenorstr.-iûàerstr. Deks Vàlûeustr.-Leeislâstr.

4 °/o vdìiKNtionen, 3 àbrs test, uusgsswllì a.uk clsu Xameu oàer

à luàberj
8pnrvinInKen 1»ei unseren Vepnsitenknssen gegen Diuiêtge-

bette, Zinsvergütung dis auf ivsitsrss 4 °/° netto, ttüebxnkluug
bis ?r. 1000 xer Nonut obus Xünüiguug unà obne ^linsvsrlust;

8tnI»IIiÄininer: Vermietung von Zebruubküebsrn nu I'rivnte kür àk-
beivubrung von IVortsueben;

Viitkennllruiig «nâ VervvnItnnK von ^Vertxnxiers», Ver

mittlung von XspitslÄ-lllugen, (Aeicivveebssi à.

— feuei'-Vôi'sielisi'llngs-KeselIsekâst —
Vvrsiobsruog von blobili»r, V^»ren uuà Nàsobinsn -m VUllxsìsa ?rS-

mien, Vsrgütung îìiler Sobâàsu inkolgs Vsner, 13lits unà î-x^Iosicn,

vdva80 àsr LvsàsàigMìgvll àureà Vvrnüssvn st«.

KkW»I»êà àled: l(ikna8t à Keu88, Mààms
1605.
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keine»'IVIunc!, i'sine lâkns, rsiner Atem,
füi jeclkll Kkbilklkten Ulikl'Iä88lich. v^öis

^.-àuàrxt dossk ^Vsiäinssi-s lilnnd- und ^abnrrosser wirbt des-

odorisisrend und srkrisebsnd, stillt .^âbnsolrmsr^" (nâmsntUeb bei 2-à-
vur^elsnt^ünduvg), vsrlrindsrt und bsilt àtloeberung, IlntiiündunA und

Vei'seìiiviiiiivA âss ^aìmâsiseliss, srlsielitisrì àis ReintiaitiinA âss muii-
des beim ?rs.sen künstliebsr ^ülrne, fronen- und ltrüdren!i.roeitLn m

àusK^eiàktsr IVsiss, ist ein trsküiekss Vorbsuguvgsmittsl gegen

,,RaIs4và^, dskôiàert in üderrÄsodsnäs!- Weiss 6ie HeiluvA von ^x-
trubtions-VVuodsn und bann dulrer jedem Interessenten nur würmstsns
emnkoìilsn werden. 2u bexielion durelr:

kömer'8oklo88-Apotkel<e Tümek V, ^.s^Isti-asss
fioru-kpotliske, Ink. Hr. f. Probst, „ III, lZudsnerstrasss vo.

Droguerie des Herrn Dsk. Ziin^ii, „ V, Leeksldstrusss 76.

<1. D. lVerdmiiller, Aentràpotksbs „ L-rlmbokstrusse 163

Dâumsnn'svke kpotlisks 8slîs à Lis., kussersikl lllrivli.
Ivsef v/öiäinger, xràt. àêit unà Zabnuritt, I»inü a. ll.
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Scbwâchlfohe» } ^^i^ende Kindsr

Blutarme,

Nervöse,

appetitlose,

Erwachsene
sich matt fühlende

überarbeitete, leicht erregbare,
müde, frühzeitig erschöpfte

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(völlig alkohol- und aetherfrei).

Der Appetit erwacht
geistiges and körperlichen Kräfte wer-

den, rasch gehoben
Das gesamt-Werc-sasystem gestärkt.

Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haematogen ist als blutbilden-

des und biutverbesserndes, organeisen- und lecithinhaitiges Kräftignngs-
mittel bei Schwächezuständen irgend welcher Art seit langon Jahren mit
von keinem ähnlichen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall

im Gebrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregende«,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise

ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müssen, ge-

nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in

der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich Dr. Hoinmel's"

Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

ÂWâ'à; 7^r^b?m^i°s!nsn
j

.mmâi-iolksnâs ^îîàs

ê!à«,
àlms,

appstitloss,

kwsclisêiiêsiok matt kllllsnàe

iibsrai'izsità, isioiit si^s^ars,
miicis, kniii>i?siti^ srsàôpkts

gek^Auolisn aïs Kräftigungsmittel mit grossem ^rtolg

(voìliss klkolwl uuà Zsàkàsi).
Os? ^ppstit S-r^?s.oàt

Niv AsisîàIHN ANâ tcôrpsrliâv^ KxÄkts ve?-
Äkv ?s.sâ AàoÂsu

DAs SssÄWt-Ne?vKLS^stsiQ Asstààt.
Von Isusenltzn von profsssorsn uniZ ân/îen îles In- unrl Auslanäss

Klâ»AEnâ dvAntÄSdtst. lZn. tismMeS's üaematogon ist sis blutbiläen-

6ss unà blutvsnbesserniles, organoiSLN- unà leoliliinlisltigss ILrkktiAun^s-
mittel bei 8e!i«v'àà?u8tslàn irgsnil v^sloken Ant ssit ianZon àkrsn mit
von keîo.sin äimüslmn Präparats snnâkennl! ernkieliten Erfolgs alliibsralî

im ksdrausii- Ls kann aïs âtààs, naàolitiN ->.yNetitaZlrsxvQSs-.
liis tägiiodö iÜaill'UNA ongäniisnäss MttsI, vom LänAÜnA vis vom türsiss

llnuntendroclien, olms liis gvrinAsts Ltörun^ bskû.âtsn M MÜSSSN, AS-

nommsn 'vsnàsn. WvASn seilius WoîilASscinnaolcs ist SS namontlià in

àsr lûinâorvelt ausssnorlisntlieli dsiivl)t>

vvr
>Ian vsàiiAS ovsciriiàûâ ,,Ln. tiommel's"

HaematoKsn und vsiso l^uslmiuuungsn siuriisk.

I^ioola^ â Lo., lüriek^
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